
Die Natur vor Ort 
erleben, entdecken 
und erforschen.

Die Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller.
Wir wollen Kinderarmut an der Wurzel packen. Das kann 
auch dadurch gelingen, dass wir helfen, die Lebensumstän-
de von benachteiligten Kindern nachhaltig zu verbessern. 
Denn alle Kinder sollen die gleichen Chancen haben.

Ein Projekt für die Chancen- 
gleichheit von Kindern.

Sie Möchten das Projekt„Grünfinder“ 
unterstützen  
Für ein halbes Schuljahr belaufen sich die Kosten auf ungefähr 
5.000,00 Euro. Davon sollte die Hälfte der Kosten durch Schulträ-
ger, Kommune, soziale Einrichtungen und lokale Unternehmen 
übernommen werden. Die andere Hälfte übernimmt die Kin-
derstiftung Ulm/Donau-Iller, gemeinsam mit ihren Unterstützern.

Wir stehen mit „Grünfinder“ ganz am Anfang. Um wirkungsvoll 
und möglichst vielen Kindern zu helfen, sind wir auf Hilfe ange-
wiesen. Ihre Unterstützung ist sehr willkommen. Sie haben dazu 
verschiedene Möglichkeiten:

  Mit einer Geldspende oder einer Sachspende helfen Sie 
direkt, das Projekt „Grünfinder“ zu unterstützen.

 Sie möchten den Kindern Zeit schenken? Das ist uns sehr 
willkommen. Bitte wenden Sie sich an die Kinderstiftung 
Ulm/Donau-Iller.

  Sie möchten den Erlös einer Veranstaltung spenden oder Sie 
planen eine eigene Spendenaktion zu Gunsten von „Grünfin-
der“?  Wir beraten Sie sehr gerne.

Spendenkonten
Sparkasse Ulm
IBAN: DE48 6305 0000 0021 2295 92
BIC: SOLADES1ULM

Sparkasse Neu-Ulm/Illertissen
IBAN: DE05 7305 0000 0441 4506 24
BIC: BYLADEM1NUL

Kontakt
Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller
Olgastraße 137, 89073 Ulm

Tel.: 0731 2063-18
Fax: 0731 2063-22
kontakt@kinderstiftung-ulmdonauiller.de
www.kinderstiftung-ulmdonauiller.de

  Das Projekt Grünfinder.
In Zusammenarbeit mit Grund- und Gesamtschulen bieten wir 
Schülerinnen und Schülern naturpädagogische Aktivitäten in der 
Region Ulm/Donau-Iller an. Weitere Akteure aus dem Sozialraum 
wie die Kommune, lokale Vereine oder Unternehmen sind einge-
laden, sich zu beteiligen.

Die Grünfinder-Projekte sollen im Umkreis der Schulen stattfin-
den. Die Kinder lernen so das eigene Lebensumfeld kennen und 
können die Erlebnisse später eigenständig, mit Freunden oder in 
der Familie wiederholen.

Die Unternehmungen in der Natur sollen von und mit den 
Kindern, unter Anleitung von Naturpädagogen oder Erlebnispä-
dagogen, gestaltet werden. Die Kinder werden darin gefördert, 
selbst Verantwortung zu übernehmen und zu erfahren, dass sie 
etwas bewirken können. Das gemeinsame Entdecken und Lernen 
steht im Vordergrund. 

Uns ist es wichtig, dass Kinder verschiedener Herkunft miteinan-
der die Natur entdecken. Wir richten uns insbesondere an Schu-
len mit auffallend vielen sozialen Problemlagen. Hier befinden 
sich auffällig viele benachteiligte Kinder. 

Das Angebot ist kostenlos und für alle Kinder einer Grund- oder 
Gesamtschule zugänglich, unabhängig von Herkunft, Kultur, 
Religion oder Sprache. Die Eltern möchten wir einbeziehen. Bei-
spielsweise mit einem Informationsabend, gemeinsamen  
Aktivitäten wie Grillen am Naturplatz, Fotodokumentationen 
oder Präsentationen der Kinder.

Hintergrund zu Grünfinder.
Kinder sollen in ihrem direkten Umfeld die Natur entdecken und 
erforschen. Das kann im Rahmen der Schule und in der Freizeit 
möglich sein. Die eigene Freizeit sinnvoll zu gestalten, muss 
gelernt werden wie Mathematik oder Sprachen. Für ein gesundes 
Aufwachsen sind Erfahrungen und Erlebnisse in der Natur genau-
so wichtig wie eine ausgewogene Ernährung. 
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 Die Projektinhalte.
Es geht darum, den Ort naturpädagogisch zu erkunden ...

 Welche Vögel leben hier? 
 Wo kann man ans Wasser gehen? 
 Gibt es hier Kräuter zu sammeln? 
 Wie lange braucht man zu Fuß in den nächsten Wald?

Zudem soll der eigene Lebensraum von den Kindern neu 
erschlossen werden ...

 Welches ist der schönste Spielplatz? 
 Wo kann man man am besten Versteck spielen? 
 Was gefällt uns hier?

 

Wer macht mit beim Projekt  
Für ein gelingendes Projekt wird jeweils ein Team 
durch die Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller zusammen-
gestellt. In diesem Team können sein:

 Projektreferent/in 

 Natur- oder Erlebnispädagogin/-pädagoge

 Freiwillige aus dem Sozialraum 

 möglicherweise Jugendbegleiter/in
 außerdem sollte ein/e Lehrerin/Lehrer oder 

       ein/e Sozialarbeiter/in aus der kooperierenden 
       Grund- oder Gesamtschule mitwirkenDIE Forscherausrüstung  

für die kinder.
Die Kinder erhalten von der Kinderstiftung Ulm/
Donau-Iller für die Dauer des Projekts eine „For-
scherausrüstung“. Dazu gehören: Sonnenmütze, 
ein gepackter Rucksack mit Sitzmatte, Becher-
lupe, Bestimmungshilfen, Sammeltaschen, 
Dokumentationsmaterial und ein Maßband. 
Diese Ausrüstung unterstützt die Kindern bei 
den Grünfinderaktionen in der Natur.

Möchten Sie das Projekt „Grünfinder“ 
an ihrer Grundschule anbieten  
Sie sind eine Grund- oder Gesamtschule mit vielen benachteilig-
ten Kindern. Für das Projekt Grünfinder stellen Sie Räumlichkei-
ten zur Verfügung. Außerdem sollte eine Lehrerin/ein Lehrer aus 
Ihrer Schule mitwirken. Als außerschulischer Partner stellt Ihnen 
die Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller ein komplettes Programm 
„Grünfinder“ mit Natur- oder Erlebnispädagogen zur Seite. Das 
Projekt sollte an einem Nachmittag pro Woche stattfinden. Der 
Zeitraum kann von einem halben Schuljahr bis hin zu drei Schul-
jahren dauern. Eine Grünfindergruppe nimmt bis zu 15 Kinder auf.

Nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. Wir unterstützen Sie sehr 
gerne in der Umsetzung. 

Das Angebot zielt auf verschiedene 
Dimensionen der kindlichen Entwicklung:
Körperliche Entwicklung und Gesundheit wie Bewegung in der 
Natur, auf der Wiese, im Wald ...

Kognitive Entwicklung, Bildung, Sprachfähigkeit und Lernen aus 
den Bereichen Pflanzenkunde, Tierkunde ...

Soziale und emotionale Entwicklung, soziale Netzwerke, Grup-
penerlebnisse ...

Freizeitgestaltung, Spielen in und mit der Natur, Naturspielplatz 
oder Waldwohnzimmer einrichten, Schnitzen, Baumpatenschaft 
pflegen ...

Persönlichkeitsentwicklung und  Selbstwert, beispielsweise die 
Entwicklung eines Projekts unter Anleitung ...

In der Gründfinderphase kann Vieles entstehen: 
 

 Bastel- und Bau-Aktionen wie Vogelhäuschen,  
       Fledermauskästen oder Insektenhotels

 
selbst gemachtes Kräutersalz oder  

       Marmelade aus gesammelten Beeren

 Stadtteilbeschilderung für Kinder

 ...und vieles mehr


